
CPM - Bestimmung 
der inversen Zählrate

Als Kenngröße bezüglich des Abstands zur
Kritikalität während des Anfahrens des Reak-
torkerns wird die inverse Zählrate benutzt.

Das Programmsystem CPM dient der Visuali-
sierung und Berechnung der inversen Zähl-
raten durch Online-Erfassung von Zählraten
aus der Neutronenflussmessung während 
des Anfahrens der Anlage. 



Während des Anfahrens einer Anlage muss
der Reaktorfahrer jederzeit über den Abstand
zur Kritikalität informiert sein, um einerseits
die Anlage schnell kritisch fahren zu können,
andererseits aber durch vorsichtiges Heran-
fahren eine Schnellabschaltung durch zu
schnellen Anstieg des Neutronenflusses zu
vermeiden. 

CPM ist durch die folgenden Merkmale
gekennzeichnet:
� Erfassung von max. acht Impulskanälen, 

TTL Pegel
� Integrationszeiten einstellbar
� Auswertung der inversen Zählrate 

durch Regressionsanalyse
� Online-Abschätzung des Zeitpunkts 

der Kritikalität 
� Online-Darstellung der Zeitverläufe 

der Zählrate und der inversen Zählrate
� Effektive Signalglättung durch 

digitale Filter
� Offline-Betrieb ohne Erfassungshardware 

(für Dokumentation und Nachanalyse 
durchgeführter Anfahrvorgänge) möglich

� Integrierter Simulator für Prüfungen 
und Schulungszwecke

� Ausgabeprotokoll als csv-Datei 
exportierbar in Excel/Word
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